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 Jost Rudolph, Nr. 572. ber Suppl. Charte; 000)
4z Ack. 3| Rt. zu |Ul üb.rm Bötrnersgrund, an
Daniel Scy ardt, Ct). Ä. Nr. 9. ; p??) 4s Ack. 1 Rt.

zu ini in der tauben Herfa, an Jvhs. Preußen
 und Jvhs. .Geisell, Nr. 90. ; 9M) rs Ack. 4 Nt.

zur ite überm Löschen Acker, an Hohs. Geisrll und
Johö. Haase, Nr. 94 b * ; rrr) iAck.öRt. in der
tauben Herfa, an Johs. Geisell, Nr. 94^.; sss)
^ Ack. 4i Rt. zum itel am Heimbolsshäusrr Wege,
an Jacob Krauße, CH. A. Nr. 24. ; ttt) i Ack- 5» Nt.
zu itel am Pleffrnbrrge, an Jacob Krauße, modo
Nicolaus Kirschrrer und Daniel, modo Henrich
Schmidt, Ch. C. Nr. 105. ; nun) I Ack. i| Rt.
zur ite daselbst, an Vorigem, Nr. 104 . ; vvv)

^ Ack. 4I Rt. ju itti über der Derchwiese, an Vo
rigem, Nr. 105. ; www) ! Ack. 7I Rt. zu ;tel
über der großen Wiese, an Johann Henrich Dei-
senroth, Nr.106.; XXX) è Ack. 7} zu i.tel im
sauren Roth, au Jacob Krauße und Ich. Hause,
modo Nicolaus Kirschner, Nr. 110.; yyy) i Ack.

 zur ite über dem Wartzenacker, an Conrad, modo
Wilhelm Schmidt und Cons., Nr. 171.; zzz)| W.
10 Rt. an derJqelsburg, an Johann George Pceu-

ßell, rnoclo George Mohr, Nr. 556. der Suppl.
Charte; aaaa) 1 t7z Ack. 4 Rt. bei der großen Slein-

rücke, an Nicolaus, rnoäo Cvurad Haase und ihm
selbst zu ßt»l, Nr. 545. der Suppl. Charte, und
Wüsten: bbbb) -!g Ack. 4s Ri. in der Jgrlsdurg,
 itn Nicolaus, modo Johannes Burkhard, Nr. 55 b.

der Svpplem. Charte. Kauflrebhaber oder solche,
«»elche Rral Ansprüche an vorgedachten Jmmobl-
lien begründen zu können glauben, werden eingr-
den, in termino den 6. März k. I., hier vor Amt,
von 10 bis 12 Uhr, zu erscheinen. Erstere um zu

bieten. Letztere um obige Ansprüche als richrig dar
zulegen , worauf Beide rechtlicher Verfügung ent
gegen sehen können. Am 28. December 1820.

Kurfürstl. Justitz: Amt daselbst. K u l r n k a m p.

LZ. W i ! h e l m s h ö h e. Die auf Instanz des Israeliten
David Joseph Mryerhof zu Wolfhagen, wegen «inrr

ausgeklagten Schuldforderung, xraevia immis
sione, gegen den Ackermann George Reitze zu
Martinhagen zum Verkauf gebrachten, daselbst gelr»
aenen Grundstücke, nämlich: 1) Haus und Hof-
*aide, so rin Erbsitz, und 2) I Ack. Garten dabei;
Z) ^Ack. 5ff Rt. Erbland brrm Hrnkelbaum,
Cd. G. Nr. 75. ; 4 ) li Ack. if Rt. Erdw.ese vor der
Claushecke, C. 77 * ; 5 ) 1 Ack. deSgl. die sogenannte

Casparwiese; 6) 2 Ack. Hufenland hinten an der

Straße, an Hermann Ritze und Johann Bernhard
Liese, C. 45. 44 « ; 7 ) I Ack. 1 Rt. desgl. auf dem

Stückhof, G. - 6 .; 8 ) lk Ack. 3 li Rt. deögl. bei

der Hecke, an Johann Grorg Ritze, C. Z 4 ; 9 )

H Acks 7ÌZ Rt. der Tannenhof genannt, G. si.,
und 10) ^ iHcf. brsgl. bei der Gassenw ese, H. 9.,
sollen nochmals, und zwar Wohnhaus und Garten
dabei zusammen , die andern Grundstücke aber im

Einzelnen ausgebcten werden. Es ist hrerzn gnder-

weiter Termin auf den 4. April k. I. , Vormittags
9 Uhr , vor hiesiges Amt vestlwmt worden, wozu

Kaufiirbhabrr sowohl als diejenigen, welchen an
vorbemrrkteu Grundstücken dingliche Ansprüche zu
stehen sollten, hierdurch eingrladen werden, mit
dem Bemerken, daß Letztere im Ausdleibungsfalle
mit ihren Rechten von diesem Verfahren werden
ausgeschlossen werden. Uebrigens haften auf den
aufgesteckten Grundstücken noch besondere Lasten,
welche aus dem Carastrr-Auszuge im Steigerungs-
Termin ersehen werden können.

Am 2». December 1820.

Kurf. Jufiitz-Amt hierselbst. Rembe.
In sidem Koch.

24. Wilhelmshöhe. In Sachen des R/chnungs-
führers der Gräflich Hohenfeld'schen Stiftung,
HofhospitalörVogts Wagner zu Cassel, gegen den
über die nachgelassenen Kinder des Johannes Reu

ter in Grvßenhof bestellten Vormund, Henrich En
geldrecht daselbst, wegen ausgeklagter hypotheca-
rischer Forderung, ist der Verkauf nachbenannter,
den Reuterschen Kindern zustehenden Grundstücke,
nämlich: 1) eines neu erbaueten Wohnhauses zu
Grvßenhof, an Johannes Reuter een. uns dem

Gemeindswege gelegen und eub Nr. 2z. assecurirt;
L) rs Ack. 9 Rt. Land am Rain, zwischen Hans
Hermann Hillebold und Grorge Schweinebraten,
Ed. A. Nr. 10., wovon der 2oste Pfennig und jähr
lich | Metze Partim, Gdbgr. Ms., auch die löte
Garbe abgegeben werben muß, und 3) 4s Ack.
i| Rt. Rottland im Siegen, im Steuer-Cataster
nicht mit einer Nummer versehen, wovon der soste
Pfennig und jährlich die rote Garbe abgegeben wer
den muß, erkannt, und Termin zur Versteigerung
im Einzelnen auf den 4, Qipeil c. , Vormittags
9 Uhr, vor hiesiges Amt bestimmt, in welchem

Kaufiiebhaber erscheinen und ihre Gebote abgeben
können, etwaige Real-Prätendenten aber ihre An
sprüche, bei Vermeidung der Ausschließung, anzu
melden und gehörig zu begründen haben.

Am 4. Januar 1821.

Kurfürstl. Justitz-Amt Hierselbst. Rembe.
In fulem Koch.

25. Homberg. Auf weiteres Betreiben der Witwe
des Wachtmeisters Deeges dahi-r, als Vormünderin
ihrer noch minorennen Kinder und der Ehegattin
des in Großherzoqlich Darmstädtischen Diensten
stehenden Oberst-Lieutenants Köuiger, Marie Ludo-
vikaDeeges, ist zum freiwilligen gerichtlichenVer-
kauf nachstehender Grundstücke, als: 1) Nr. 99.
Stadt-Charte, ein halbes Haus an der Fleftchschirne;
2) Nr. 85. ein Stück des Platzes von dem abge

brochenen Hause, 14 Schuh lang und 14 Schuh
breit, worauf eine halbe Scheuer gesetzt ist, ist in
der Contridution anaeschlagen; 5) Lit. H. Nr. 290.
«91. 292 Cb. rs Ack ein Flecken am Trinkeweg

gelegen; 4) 288. 4 Ack. 7s Rt. Klosterlebugarten,
auf dem David gelegen; 5)292. ^Ack. ein Graft-


